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Liebe Kleinzellerinnen und Kleinzeller,

Danke!

Dieses „Danke“ gilt allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde sowie allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, die ihre Nächstenhilfe angeboten haben. Gemeinsam haben wir die 
bisherigen Herausforderungen, die durch die „Corona Maßnahmen“ entstanden sind, gut ge-
meistert. Diese Zeit war sicherlich für alle von uns eine schwierige und vor allem auch eine 
ungewohnte Situation. 

Auch die wirtschaftlichen Auswirkungen werden uns in Zukunft noch eine Zeit lang beschäfti-
gen und fordern. Umso wichtiger ist es nun, so schnell wie nur möglich wieder in einen er-
träglichen Zustand zu kommen.

In der letzten Gemeinderatssitzung konnten wir die wichtigsten Angelegenheiten behandeln 
und die erforderlichen Beschlüsse erwirken, sodass ein guter Start nach einer „Zwangspause“ 
erfolgen und die laufende Geschäftstätigkeit am Gemeindeamt wieder weitergeführt werden 
kann. Durch den Gemeinderatsbeschluss zur Finanzierung des Projekts „Nahversorger“, kön-
nen die weiteren Schritte zur Umsetzung erfolgen. Nähere Infos dazu im Innenteil.

Die derzeitige Situation verlangt aber auch, dass wir aufgrund der Corona bedingten, finanzi-
ellen Einbußen in der weiteren Entwicklungsplanung einen Gang zurückschalten müssen. Das 
heißt, dass die Projekte „Umbau des Gemeindeamtes“ sowie die „Bauhofsanierung“ aus jetzi-
ger Sicht um zwei Jahre zurückgestellt werden müssen, um keine finanziellen Risiken einzuge-
hen. Alle erforderlichen Genehmigungen zur Gemeindeamtsanierung sollen aber soweit 
abgeschlossen werden, dass jederzeit mit dem Bau begonnen werden kann.

Schöne Grüße

Klaus Falkinger
Bürgermeister

Ausgabe 2/2020
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Wir informieren
•	 Das Gemeindeamt ist am 12. Juni 2020 

geschlossen! 

•	 der nächste Monatsmarkt- und Flohmarkt 
findet am 13. Juni statt

•	 Sachkundenachweis vom SVO Sarleins-
bach findet am 26. Juni um 18:00 Uhr statt 
(Infos und Anmeldung unter 0650 / 
9222429) 

•	 Brückensperre auf Güterweg Berghäuser 
wegen Sanierungsarbeiten ab 3. Juni bis 
ca. Anfang August

•	 ab sofort gibt es eine neue Biomüllsam-
melstelle in der Edwiese
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	 = Restmüll / Papiermüll Sammelstellen
	
	 = neue Biomüll-Sammelstelle
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Neues aus dem Gemeinderat

1.	 Finanzierung der Projekte „Neubau  	
	 Nahversorger“ und „Adaptierung 		
	 Gemeindeamt“

Die angeführten Projektkosten beziehen sich 
auf derzeitigen Kostenschätzungen und kön-
nen nach Abschluss der Planungs- und Ge-
nehmigungsprozesse noch abweichen. 

Der Gemeinderat hat folgende Finanzierung 
beschlossen:

Projekt Nahversorgung:

Demnach soll zur Finanzierung ein Darlehen 
in Höhe von € 600.000,- ausgeschrieben wer-
den. Der Baubeginn ist je nach Möglichkeit 
noch in diesem Jahr geplant. 

Projekt Adaptierung Gemeindeamt:

Die Projektkosten wurden vorerst vom Land 
Oö mit € 630.000,- brutto zur Kenntnis ge-
nommen. Aufgrund der 78% Förderquote er-
gibt sich dadurch eine Förderung mittels 
Bedarfszuweisungsmittel in Höhe von  
€ 491.400,-, wobei die Auszahlung der Förder-
mittel auf 4 Jahre (2021-2024) in gleichen Be-
trägen in Aussicht gestellt worden ist. Der 
Eigenmittelanteil beträgt daher insgesamt  
€ 138.600,-. Durch den Corona bedingten Ein-
nahmenrückgang bei den Gebietskörper-
schaften wurde daher der Umbau des 
Gemeindeamtes auf das Jahr 2022 zurückge-
stellt. Vom Beschluss ist auch die Rückstel-
lung des geplanten Projekts „Sanierung 
Bauhof“ ebenfalls auf das Jahr 2022 umfasst. 

Die Gemeinde und BürgerInnen  
am Wort

	 Uns gefällt,

•	 die Pilgerrast in Ramersberg - Gratulation 
zu der guten Idee,  diese Rast einzurichten

•	 Markus Breitenfellner fuhr die MTB-Gra-
nitlandrunde in einer Fahrtzeit von 15 
Stunden und 21 Minuten. Distanz 262km 
mit 7360 Höhenmeter - Gratulation dafür - 
tolle Leistung.

	 Uns gefällt nicht,

•	 die Hundekotverrichtung freilaufender 
Hunde in den Wiesen

•	 die Parksituation am „kleinen“ Kleinzeller 
Parkplatz. Wir bitten euch, ausschließlich 
die gekennzeichneten Parkplätze zu ver-
wenden um keine 
anderen Fahrzeuge 
unnötig zu blockie-
ren. 
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2.	 Abfassung von Baulandsicherungs- 		
	 und Infrastrukturkostenvereinba-		
	 rungen

a) Baulanderweiterung Steining

Mit den Eigentümern der Gst. Nr. 1995, 1980, 
1854/3 und 1854/9, je KG Kleinzell i.M. wurde 
zur Herstellung der notwendigen Infrastruk-
tur (Kanal- und Wasserleitung) eine Vereinba-
rung zur Leistung eines 
Infrastrukturkostenbeitrags in Höhe von ins-
gesamt € 15.000,- abgeschlossen. Das Vor-
kaufsrecht für die Gemeinde Kleinzell sowie 
eine Bauverpflichtung innerhalb von 5 Jahren 
ab Verkauf der neuen 4 Baugrundstücke ist in 
dieser Vereinbarung geregelt. 

b) Neues Mietwohnhaus WSG
Zur verkehrsmäßigen Erschließung des ge-
planten Mietwohnhaus auf der Pfarrwiese ist 
die Verlängerung der bestehenden Gemein-
destraße erforderlich. Eine Vereinbarung zur 
Leistung eines Infrastrukturkostenbeitrags in 
Höhe von € 47.000,- wurde mit dem Bauträ-
ger WSG Wohn- und Siedlergemeinschaft ab-
geschlossen. 

3.	 Änderung Flächenwidmungsplan  
	 Nr. 2.46

Der Gemeinderat hat die Umwidmung von 
Teilflächen der Gst. Nr. 1995, 1980, 1854/3 
und 1854/9, je KG Kleinzell i.M. im nordwestli-
chen Bereich der Siedlung Steining mit einer 
Gesamtfläche von ca. 3.700 m² zur Schaffung 
von 4 neuen Baugrundstücken beschlossen. 
Die Widmung soll von derzeitigem Grünland 
auf Wohngebiet „W“ geändert werden. 

4.	 Erstellung des Straßenbaupro-		
	 gramms 2020

Finanzierung

5.	 Genehmigung von Zuschreibungen 		
	 ins öffentliche Gut

a) Gemeindestraße Zufahrt Hofer
Zuschreibung des Gst. Nr. 2015/5, KG Klein-
zell i.M. zum öffentlichen Gut

b) Parkplatz Koller
Zuschreibung von Grundstücksteilen der Gst. 
Nr. 2482/85 und 2482/83, je KG Kleinzell i.M. 
zum öffentlichen Gut zur Schaffung von 
neuen Parkflächen.

6.	 Änderung und Neuerlassung der  
	 Abfallordnung
Aufgrund von Änderungen einzelner Abhol-
bereiche der Müll- und Papierabfuhr  bzw. 
Einführung von Winterregelungen sowie Ein-
richtung einer neuen Biomüllsammelstelle in 
der neuen Siedlung Edwiese wurde die Ände-
rung und Neuerlassung der Abfallordnung 
vom Gemeinderat beschlossen. 

7.	 Anregung auf Änderung des Pflicht-		
	 schulsprengels im Bereich der 		
	 Haupt- und Mittelschule
Der Gemeinderat hat mittels Beschluss die 
Änderung des Pflichtschulsprengels im Be-
reich der Haupt- und Mittelschule vom der-
zeitigen Schulstandort HS Neufelden auf den 
Schulstandort NMS St. Martin angeregt. Eine 
Entscheidung über die Änderung eine Pflicht-
schulsprengels wird ausschließlich von der 
Bildungsdirektion OÖ nach Anhörung der be-
troffenen Pflichtschulen getroffen

8.	 Überarbeitung des Flächenwid-		
	 mungsplans und ÖEK
Der Gemeinderat hat die generelle Überar-
beitung des Flächenwidmungsplans und des 
örtlichen Entwicklungskonzepts aufgrund ei-
ner Novellierung des Raumordnungsgesetzes 
auf das Jahr 2022 zurückgestellt. 
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Information Breitbandinitiative

Unter Einhaltung der Schutzmaßnahmen 
wird die Breitband-Projektgruppe im Förder-
gebiet ab sofort wieder Interessensbekun-
dungen bei den Haushalten persönlich 
abholen. Zum Erreichen der 60% Marke fehlt 
noch ein großer Anteil an Bekundungen, die 
benötigt werden, um das Projekt überhaupt 
starten zu können. Daher möchten wir noch
mal an all jene appellieren, welche noch 
keine Interessensbekundung im Fördergebiet 
abgegeben haben.

Arbeitskreis „Aktiv Bewegt“

Gemeinsam mit der SPES Akademie wurde 
das Projekt „Aktiv Bewegt“ gestartet und wird 
in Zusammenarbeit mit der Gesunden Ge-
meinde umgesetzt.  Ziel dieses Projektes ist, 
die Gesundheit durch Mobilität in der Ge-
meinde zu fördern. In den nächsten Schritten 
werden Bürgerbefragungen gestartet und 

9.	 Objekt Kleinzell 10; Abschluss von  
	 Vereinbarungen
Der Gemeinderat hat zur Benützung des Ob-
jekts Kleinzell 10 (GH Wiederstein) folgende 
Vereinbarungen getroffen:
a) Initiative Monats- und Flohmarkt: Vereinba-
rung über die Durchführung des monatlichen 
Monats- und Flohmarkts
b) Künstlervereinigung „Zell la vie“: Vereinba-
rung über die Nutzung von Räumlichkeiten 
für Bastel- und Malarbeiten mit Kindern

10.	 Abfassung einer Resolution an die 		
	 Bundesregierung
Auf Antrag der SPÖ Kleinzell wurde vom Ge-
meinderat eine Resolution an die Bundesre-
gierung hinsichtlich Gewährung eines 
kommunalen Rettungsschirms für Städte und 
Gemeinden mit folgenden Forderungen be-
schlossen:
•	 100%ige Abgeltung des finanziellen Aus-

falls der Corona-Krise für Städte und Ge-
meinden 

•	 Ein Konjunkturpaket für Kommunen, um 
vor Ort die Wirtschaft anzukurbeln

Ideen zum Thema ausgearbeitet. Wenn auch 
du Interesse hast bei dieser Projektgruppe 
mitzuwirken, melde dich gerne bei uns am 
Gemeindeamt.

Bürgerbeteiligung  
Photovoltaikanlage FF Haus

Die Gemeinde Kleinzell  stellt der Energiege-
nossenschaft Donau-Böhmerwald die Dach-

fläche des neuen FF-Hauses 
für die Errichtung einer 
Photovoltaikanlage mit ca. 
30kWp zur Verfügung. Die 
Finanzierung dieser Anlage 

erfolgt über ein Bürgerbeteiligungsmodell. Es 
besteht daher für jede Privatperson die Mög-
lichkeit, sich an dieser Finanzierung zu beteili-
gen.

•	 2% Verzinsung p.a. auf das aushaftende 
Kapital

•	 pro Person ist maximal eine Beteilung von 
5.000 Euro möglich

•	 die Stückelung der Beteiligungsanteile be-
trägt 1.000 Euro

•	 es handelt sich um ein Nachrangdarlehen

Bei Interesse einer Beteiligung mittels Inha-
berschuldverschreibung schickt bitte eure 
Kontaktdaten an Mag. Johannes Großruck un-
ter grossruck@donau-boehmerwald.info 
oder telefonisch unter 07283/810706. Ihr er-
haltet dann unverbindliche Informationen 
mit den genauen Details zum Finanzierungs-
modell.

Kleinzeller Monatsmarkt

Der erste Monatsmarkt in den neuen Räum-
lichkeiten des Gasthaus Wiederstein ist sehr 
gut angekommen.

Das Organisationsteam lädt auch zum nächs-
ten Monatsmarkt wieder herzlich ein. Falls je-
mand einen Flohmarktstand benötigt oder 
Lebensmittel verkaufen möchte, bitte meldet 
euch gerne bei 
 Elisabeth Leitner (0676/814284103).
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Der nächste Monatsmarkt mit Flohmarkt 
findet am 13. Juni statt. 

„Granitpilgern – Wegbegleiter im 
Oberen Mühlviertel“

Der verspätete Start in die 2. Saison, verur-
sacht durch Corona, läuft nun an und die 
über den Winter erarbeiteten Neuigkeiten 
des Kernteams werden bereits mit Freude 
angenommen. Der Weg wurde an drei 
„Brennpunkten“ verlegt und die Asphaltan-
teile dementsprechend verbessert. Das Kern-
team bedankt sich hiermit auch bei den 
Grundbesitzern in Kleinzell für die positive 
Zusammenarbeit. Weiters konnten die Part-
nerbetriebe von 25 auf 36 Betriebe aufge-
stockt werden. Ein neues Pilgersouvenir aus 
Holz und Granit, welches in den Artegra 
Werkstätten in Altenfelden gefertigt wurde, 
wird ab Juni bei allen Partnerbetrieben sowie 
am Gemeindeamt Kleinzell erhältlich sein.

Nach intensiver Arbeit von Buchautor Dr. 
Christian Huber wird am 9. Juni 2020 das 
Buch „Granitpilgern – Wegbegleiter im Obe-
ren Mühlviertel“ vom Kernteam und Dr. Hu-
ber, gemeinsam mit Bischof Dr. Manfred 
Scheuer und den Medien im GH Scharinger 
präsentiert. Dieser Pilgerbegleiter beinhaltet 
auf 90 Seiten detaillierte Beschreibungen von 
Kirchen, Kapellen und Marterl entlang des 
Granitpilgerweges. Das Vorwort wurde von 
Bischof Dr. Manfred Scheuer verfasst, Abt Lu-
kas vom Stift Schlägl spendete ein Pilger-Ge-
bet und auch das Stift selbst erhielt einen 
Platz im Buch. Gemeinsam mit dem Verlag 
Anton Pustet aus Salzburg vertreibt das Kern-

team dieses Buch im Buchhandel, am Ge-
meindeamt Kleinzell i.M. und bei allen 
Partnerbetrieben. 

„Green Event“ in Kleinzell

Österreich ist seit vielen Jahren in Europa 
Vorreiter beim Thema „Nachhaltige  
Veranstaltungsorganisation“. 
Mit der Initiative „Green Events Austria“ setzt 
sich das Bundesministerium für Nachhaltig-
keit und Tourismus zum Ziel, gemeinsam mit 
den Bundesländern und Partnern aus Wirt-
schaft, Sport und Kultur „Nachhaltige Veran-
staltungsorganisation“ in der gesamten 
Eventbranche zu verankern.

Es freut uns sehr, dass wir bei uns in der Ge-
meinde gleich 2 Großveranstaltungen organi-
sieren, welche zukünftig als „Green Event“ 
geführt werden dürfen. Dies betrifft zum ei-
nen den MTB-Granitmarathon und zum an-
deren das  Kleinzeller Sommerfest. 
Gemeinsam mit dem Klimabündnis Oberös-
terreich werden im Moment noch die dafür 
notwendigen Maßnahmen umgesetzt um in 
weitere Folge auch das Zertifikat dafür erhal-
ten zu können.

Am Bild vlnr: Hermann Obermüller FF-Komandant, Jürgen 
Scalet Obmann SK Kleinzell mit Bürgermeister Klaus Falkin-
ger

Termine am Finanzamt

Seit 18. Mai sind die Infocenter der Finanzäm-
ter für den Kundenverkehr wieder geöffnet. 
Um das Infektionsrisiko zu minimieren sollen 
größere Versammlungen von Menschengrup-
pen unbedingt vermieden werden.
Grundsätzlich lassen sich die meisten Anlie-
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gen der Kundinnen und Kunden schnell und 
unkompliziert telefonisch oder online erledi-
gen. Sollte ein persönlicher Besuch dennoch 
dringend notwendig sein, so wird ersucht im 
Vorfeld einen Termin zu vereinbaren:

•	 online über www.bmf.gv.at/terminverein-
barungen oder 

•	 telefonisch unter der Nummer 050 233 
700 (Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 
15.30 und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr) 

Im Interesse der Gesundheit der Besucherinnen 
und Besucher und der Finanzbediensteten ist ein 
persönliches Gespräch ohne zuvor erfolgte Termin-
vereinbarung derzeit nicht möglich.

Schuleinschreibung 2020/21

Der Einschreibetermin für das Schuljahr 2020/2021 
wurde aufgrund COVID-19 oberösterreichweit ver-
schoben und findet nun von 3. Juni bis 16. Juni 
2020 statt. Nähere Infos in der Beilage hinten.

OÖVV
Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 

Der OÖVV arbeitet bereits an der Abwicklung für 
die OÖVV Schüler- und Lehrlingsfreifahrten 
2020/21 in Oberösterreich. 

Hier die Informationen dazu:

•	 Ab 8. Juni 2020 steht das Onlinesystem bzw. 
der Webshop zur Antragsstellung der OÖVV 
Schüler-/Lehrlingsfreifahrt für das Schuljahr 
2020/21 für Oberösterreich zur Verfügung: 
www.shop.ooevv.at

•	 Außerdem stehen ab 8. Juni 2020 alle Informa-
tionen zur Beantragung der Schüler-/Lehrlings-
freifahrt 2020/21 auf unserer Website: www.
ooevv.at bereit.

Die Arbeiterkammer informiert

Reise stornieren oder 
Urlaub umbuchen - AK informiert

Viele Oberösterreicherinnen und Oberöster-

reicher müssen derzeit ihren Urlaub stornie-
ren oder umplanen. Unterstützung 
bekommen sie vom AK-Konsumentenschutz.

Die meisten geplanten Reisen müssen derzeit 
abgesagt oder verschoben werden. Rechtlich 
ist die Situation klar: „Betroffene müssen ihr 
Geld zurückbekommen, wenn die gebuchte 
Leistung nicht erbracht bzw. nicht in An-
spruch genommen werden kann“, erklärt AK-
Präsident Dr. Johann Kalliauer.

Viele Fluglinien, Reisebüros und Reiseveran-
stalter bieten ihren Kunden Gutscheine an 
oder schlagen eine Umbuchung auf einen 
späteren Reisezeitpunkt vor. Der AK-Tipp: 
Wer berech-tigt ist, kostenlos von der Reise 
zurückzutreten, kann Bargeld einfordern. 
Wurde aus Kulanz storniert, ist ein Gutschein 
akzeptabel.

Auf ooe.arbeiterkammer.at finden Sie Ant-
worten auf die häufigsten Fragen rund ums 
Reisen. Telefonisch stehen die Expertinnen 
und Experten des AK-Konsumentenschutzes 
unter 050/6906-2 zur Verfügung.

Fragen während der Coronakrise: 

Viele Beschäftigte wenden sich derzeit an die 
AK-Rechtsberatung. Die meisten Anfragen 
drehen sich um Homeoffice, Kurzarbeit, Risi-
kogruppen oder Kinderbetreuung. Antworten 
auf ihre arbeits- und sozialrechtlichen Fragen 
bekommen AK-Mitglieder:

•	 unter der AK-Rechtsschutz-Hotline 
050/6906-1 oder

•	 per E-Mail an rechtsschutz@akooe.at und 
      auf ooe.arbeiterkammer.at 

Habe ich einen Anspruch auf Homeoffice? 
Nein. Sie brauchen eine Vereinbarung mit 
dem Arbeitgeber. Wer zu einer Risikogrupe 
zählt, kann mit ärztlicher Bestätigung Home-
office ein-fordern.

Muss ich freigestellt werden, wenn ich zu ei-
ner Risikogruppe zähle? Wenn der Arzt die 
Zugehörigkeit zu einer Risikogruppe bestätigt 
und Homeoffice nicht möglich bzw. der Ar-
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beits-platz und der Weg zur Arbeit unsicher 
sind, sind gefährdete Beschäftigte bei voller 
Bezahlung freizustellen.

Was ist der Vorteil von Kurzarbeit? Das Ar-
beitsverhältnis bleibt trotz Krise bestehen 
und man bekommt mehr Geld als wenn man 
arbeitslos wird.

Kann mein Chef Urlaub anordnen? Während 
der Kurzarbeit ist Urlaub ganz normal zu ver-
einbaren. Bei allen anderen Beschäftigten 
kann der Arbeitgeber den Abbau von bis zu 
acht Wochen Urlaub verlangen.

Bekomme ich meinen Lohn weiterbezahlt, 
wenn ich in Quarantäne muss? Ja. 

Habe ich Anspruch auf Betreuungsfreistel-
lung für meine Kinder? Wenn in der Schule 
oder im Kindergarten nur Betreuung angebo-
ten wird, kann mit dem Arbeitgeber eine be-
zahlte Sonderbetreuungszeit vereinbart 
werden. Sind Schule oder Kindergarten ge-
schlossen, ist es eine Dienstverhinderung. 
Dann müssen Lohn oder Gehalt weiterge-
zahlt werden.

Muss ich am Arbeitsplatz Mund-Nasen-Schutz 
tragen? In manchen Branchen wie Gast-rono-
mie oder Handel ja, in allen anderen ist das 
Vereinbarungssache zwischen Arbeitneh-
mern/-innen und Arbeitgeber. Wichtiger ist 
die Einhaltung des Mindestabstands von ei-
nem Meter.

FAMILIENNETZWERK MÜHLTAL
„Familienfest und Spielefest müssen 

auf 2021 warten“

Aufgrund der aktuellen Herausforderungen 
müssen das „Familienfest auf der 
Donauwies’n“ im Wikingerdorf Exlau und das 
SPIELE.FEST für heuer abgesagt werden. So-
mit ist 2020 für das Familiennetzwerk Mühltal 
mit den Gemeinden Kleinzell, St. Martin, Neu-
felden, St. Ulrich, Kirchberg, Niederwaldkir-
chen und Altenfelden die kürzeste Saison in 

der 18jährigen Geschichte. Denn, nach dem 
Vortrag von Pater Anselm Grün Ende Jänner 
im vollbesetzten Centro Rohrbach mussten 
alle weiteren Aktivitäten ausgesetzt werden. 
Aber: „Die vielen Ideen für heuer gehen für 
2021 nicht verloren“, freut sich das Netzwerk-
team rund um Leiterin Roswitha Öhler auf 
ein Neues im nächsten Jahr. 
Eine Neuerung wird es in der Vorbereitungs-
phase zu den beliebten Vorträgen geben: 
„Wir möchten für nächstes Jahr die Auswahl 
umdrehen und unser Publikum fragen, wer 
als Wunschreferentin oder Referent zu uns in 
den Bezirk kommen soll“, so das Netzwerk-
team, das sich unter office@familiennetz-
werk.org über Vorschläge freut. 
Die Liste der bisher vom Familiennetzwerk 
engagierten Vortragenden ist prominent be-
setzt: Pater Anselm Grün, Suchtexperte Pri-
mar Kurosch Yazdi, Jugendforscherin Beate 
Großegger, Erziehungsberater Jan-Uwe 
Rogge, aber auch die Psychotherapeuten und 
Autoren Julia Onken und Mathias Jung und 
viele mehr waren Gäste im Familiennetzwerk. 
Kinderliedermacherin Mai Cocopelli rockte 
mit Band die Bühne und Märchenerzähler 
Folke Tegetthoff begeisterte das Publikum. 

www.familiennetzwerk.org
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